
Dornbirner stürmen  
die neue Bibliothek

Die neue Stadtbücherei erfreut sich schon vor der o�ziellen 
Erö�nung großer Beliebtheit bei der Bevölkerung. »3

Mehr als ein Trainingslauf
50 Kilometer bei 2000 Höhenmetern gab es beim Emser Ultra  

zu absolvieren. Viele Läufer meisterten die Strecke . »14

Dornbirn

Dornbirn

Lustenau

Rollhockeyclub feiert historischen 
Sieg im Europacup

Ein Marktstand, bei dem man gern 
auch probieren darf

Nachwuchskicker  
beim FC Lustenau

RHC Dornbirn zieht nach Sieg 
über Lyon ins Viertel�nale des 
Wettbewerbs ein. »2

Sevil Öztürk betreibt am Don-
birner Wochenmarkt den Stand 
„Happy Berry“. »6

Zahlreiche Jungfußballer zeigten 
beim Turnier in der Halle ihr Kön-
nen. »16
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Viele neue  
Erdenbürger»20

GEBURTEN

Vortrag über die „Ra�enlinie“
HOHENEMS Nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs entkamen 
zahlreiche Nazi-Kriegsverbre-
cher nach Südamerika, darunter 
Menschen wie der KZ-Arzt Josef 
Mengele, der an Insassen grau-

same Experimente vornahm. 
Über die sogenannte „Rattenli-
nie“ verließen sie das sinkende 
Schi� des Deutschen Reichs und 
erhielten dabei prominente Un-
terstützung – zum Beispiel durch 

die katholische Kirche. Ein Vor-
tragsabend am kommenden 
Montag im Salomon-Sulzer-Saal 
arbeitet dieses wenig rühmliche 
Kapitel zum Ende des Zweiten 
Weltkriegs auf. »12
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Mi�agessen   

HOHENEMS Alle Senioren sind 
am 23. Jänner ab 11.30 Uhr wie-
der eingeladen, im Gasthaus 
Hirschen in gemütlicher Runde 
gemeinsam Mittag zu essen. Dies 
soll Kontakte, den Gedanken-
austausch und die Geselligkeit 
fördern. Um Anmeldung für den 
Mittagstisch unter  05576/7101-
1220 wird gebeten.

Eishockey
HOHENEMS Im letzten Heimspiel 
des Grunddurchganges in der  
Tiroler Eishockey Landesliga 
empfängt Tabellenführer SC 
Hohen ems am 25. Jänner den 
EHC Mils. Spielbeginn im Eissta-
dion Herrenried ist um 17.30 Uhr.

Sängerball
HOHENEMS Der Gesangsverein 
Hohenems lädt an diesem Sams-

tag, 25. Jänner, ab 19.30 Uhr zum 
traditionellen Sängerball in die 
Otten-Gravour. Mit dabei sind 
heuer unter dem Motto „Ab in 
den Süden“ die Dance Art Com-
pany, Blue Nights, The Gents, 4 
Voices, Mike Weeker Band und 
der Chor Sunshine Boys.

Kabare� mit  
Maria Neuschmid
HOHENEMS „Himmelfahrt“ – das 
neue Programm von und mit  
Maria Neuschmid erwartet die 
Besucher am 24. Jänner um  
20 Uhr im Löwensaal. Eine heite-
re Geschichte über eine verstor-
bene hundertjährige Frau, die 
Bilanz über ihr Leben zieht.

Deutschcafé im  
ProKonTra
HOHENEMS Am kommenden 
Dienstag, 28. Jänner, von 14 bis 
17 Uhr �ndet im ProKonTra das 

Deutschcafé statt. Dieses dient 
dem Austausch und der Begeg-
nung von Menschen, die wenig 
oder noch kein Deutsch sprechen 
und die Sprache üben wollen, 
und Personen, die Deutsch spre-
chen und in Kontakt mit Men-
schen nichtdeutscher Erstspra-
che kommen möchten. Familien 
mit Kindern sind dabei  herzlich 
willkommen.

Vortrag über  
Medienkonsum
HOHENEMS Andreas Prenn  
von der Supro ist am kommen-
den Dienstag, 28. Jänner, ab  
20 Uhr im Kindergarten Neun-
teln und vermittelt praxisnahe 
Tipps, wie Eltern den Medien-
konsum ihrer Kinder begleiten 
können und welche Erziehungs-
grundsätze hier zum Tragen 
kommen. Teilnahme ist kosten-
los – Anmeldung unter 0664/80 
180-1606.

Jassnachmi�ag  
für Senioren
HOHENEMS Am kommenden 
Mittwoch, 29. Jänner, von 14  
bis 18 Uhr �ndet im Arbeiterver-
einsheim der beliebte Jassnach-
mittag für Senioren statt. Neben 
dem Spiel steht vor allem die 
Geselligkeit im Mittelpunkt des 
Nachmittages.

Babysingen
HOHENEMS Der Musikgarten 
lädt am kommenden Dienstag,  
28. Jänner, um 13.45 Uhr zum 
gemeinsamen Babysingen in 
den Eltern-Kind-Tre�. Spaß und 
Freude, die Entdeckung der ei-
genen Stimme, die Entwicklung 
eines Körperbewusstseins, Ent-
spannung und zufriedene Babys 
bzw. Kinder stehen dabei an ers-
ter Stelle. Anmeldung unter der 
Nummer 0680/1266526 wird 
erbeten.

MENSCHEN, FAKTEN, TERMINE

Schweiß, Schnee und Ausdauer
HOHENEMS Eigentlich ist der 
Emser Ultra gar kein o�zieller 
Sportwettkampf, sondern viel-
mehr „ein Trainingslauf unter 
Wettkamp�edingungen“ wie es 
Lauftre�-Obmann Mathias Galler 
ausdrückte, der den Lauf zusam-
men mit seiner Partnerin Kathrin 
Schichtl organisierte. Bedingun-
gen, die es aber in sich haben.

Insgesamt 50 Kilometer mit 
2000 Höhenmetern sind zu 
absolvieren. Vom Start bei der 
Sportmittelschule in Hohenems, 
geht es entlang des Rheins nach 
Koblach über den Kummen-
berg, durch den Klauser Wald, 
die Ör�aschlucht über die Berge 
zurück nach Hohenems, dann 
über den Schlossberg zum Kar-
ren und entlang von Oberklien 
sowie Unterklien zurück zum 
Ausgangspunkt in der Stadt. De-
�nitiv kein Lauf für Anfänger, 
trotzdem – oder vielleicht genau 
deswegen – ist die Startliste mit 
maximal 40 Teilnehmern schon 
lange vor dem Wettkampf selbst 
restlos ausgebucht. Neben Teil-

nehmern aus Vorarlberg sind 
auch einige aus Deutschland, der 
Schweiz und aus Italien mit da-
bei. Der Wetterbericht verhieß 
dann keine guten Bedingungen, 
dieser sollte sich aber zum Glück 
als falsch herausstellen und so 
fanden die Läufer perfekte, ge-
radezu malerische Verhältnisse 
vor, nicht wenige schwärmten 

von den fünf bis zehn Zentime-
tern Neuschnee, die sich über die 
Berglandschaft gelegt hatten.

Neue Rekordzeit

Erfolgreich war jeder, der die 
herausfordernden 50 Kilometer 
– oder auch die kurze 30 Kilome-
ter sogenannten „Bambini Vari-
ante“ – meistern konnte. Sieger 

bei den Herren wurden zeitgleich 
Andreas Gehrer und Daniel Ber-
beroglu, im Übrigen in der neu-
en Rekordzeit von 5:05 Stunden. 
Bei den Damen setzte sich Leonie  
Eisebraun nach 6:01 Stunden 
durch. Die Bambini Wertung si-
cherten sich Daniel Raum sowie 
Kathrin Schichtl mit jeweils 3:10 
Stunden. CEG

Vierte Au�age des Emser Ultra bei besten Bedingungen.

Mathias Galler (v.l.), Andreas Scharl (3.), Daniel Fritz (3.), Daniel Berberoglu, Kathrin Schichtl, Andreas Gehrer. CEG


